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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

ASV Rott/Inn : TSV 1880 Wasserburg V 
Freitag, 11.11.2022, 20:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der ASV Rott
/Inn am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf den TSV 1880 Wasserburg V. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5
einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 20:20 Sätzen. Das letzte
Match des Tages gewann Heinz Hennig, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Dullinger / Ried ihren Gegnern Hiebl / Witten
beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Coppola / Heinze die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch.
Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Paul Hiebl war wenig später Richard Dullinger,
obwohl er alles gegeben hatte. 2:3 hieß es am Ende, als Damiano Coppola und Dominik Weinzierl
sich am Tisch gegenüber standen. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust
des ersten Satzes gewann Rainer Ried die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Günther Heinze beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jonas
Witten. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des ASV Rott/Inn und des TSV 1880
Wasserburg V in die Box. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Richard Dullinger Dominik
Weinzierl in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Damiano Coppola hatte gegen Paul Hiebl trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 5:11, 5:11, 5:11 wenig zu
bestellen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Rainer Ried beim 11:8, 11:4, 9:11, 11:7 gegen
Jonas Witten doch überlegen. Günther Heinze und Heinz Hennig holten am Ende eines langen
Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Günther Heinze wenig später die Begegnung mit 1:3 gegen Heinz Hennig abgab und
eine Niederlage kassierte. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der ASV Rott/Inn nun ein Punktekonto von 3:7 Punkten auf, während
der TSV 1880 Wasserburg V vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen den SV Söchtenau-
Krottenmühl IV ansteht, 5:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ASV Rott/Inn bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2022 gegen den TSV Babensham VIII.

 Statistik:
 ASV Rott/Inn

Doppel: Dullinger / Ried 1:0, Coppola / Heinze 1:0 
Einzel: R. Dullinger 1:1, D. Coppola 0:2, R. Ried 2:0, G. Heinze 0:2 
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 TSV 1880 Wasserburg V
Doppel: Hiebl / Witten 0:1, Weinzierl / Hennig 0:1 
Einzel: D. Weinzierl 1:1, P. Hiebl 2:0, J. Witten 1:1, H. Hennig 1:1


